
Herausforderung Demenz -
Der lange Weg vom Papier in die Praxis 

Dr. phil. Stefanie Becker
Geschäftsleiterin Alzheimer Schweiz



Überblick

• Zahlen schon, aber Fakten? 

• Keine Heilung, also keine Behandlung?

• Eine Nationale Demenzstrategie (2014-
2019), aber keine Demenzpolitik!

• Wachsendes Selbstbewusstsein der 
Betroffenen, aber viel «Halbwissen»!

• Aussichten 2020ff

Dr. Stefanie Becker – Alzheimer Schweiz

Bildquelle: H.I.L.DE.



Überblick

Dr. Stefanie Becker – Alzheimer Schweiz

• Zahlen schon, aber Fakten? 

• Keine Heilung, also keine Behandlung?

• Eine Nationale Demenzstrategie (2014-
2019), aber keine Demenzpolitik!

• Wachsendes Selbstbewusstsein der 
Betroffenen, aber viel «Halbwissen»!

• Aussichten 2020ff

Bildquelle: Sonnweid



Demenz: eine globale Herausforderung
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Source: WHO 2018, ADI 2018



 In der Schweiz erkranken jährlich 31’000 Menschen neu
 400’000 weitere Personen sind täglich mit Demenz 

konfrontiert.

Aber auch national: 
131’000 Menschen mit Demenz in der Schweiz

Quelle:  Alzheimer Schweiz 2020



Neuerkrankungen und Prognosen

Jährlich erkranken schweizweit
31’000 Menschen neu an Demenz

Etwa alle 17 Minuten!!!!

Bis 2040 werden voraussichtlich
300 000 Menschen erkranken

• Trotz sinkender Neuerkrankungsrate steigt die Anzahl der Erkrankten
− Höhere Lebenserwartung 
− Gute Versorgung 

längeres Leben mit der Erkrankung
Dr. Stefanie Becker – Alzheimer Schweiz



Demenz trifft NICHT nur ältere Menschen

Quellen: 



Demenzregister: Fakten für die 
Versorgungsplanung
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Auf der Suche nach dem heiligen Gral 

Dr. Stefanie Becker – Alzheimer Schweiz

Misserfolgsrate: 99.6%



Hoffnungen und Enttäuschung 
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Quelle: Handelsblatt 9.11.2020



Ökonomische Effekte
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Aktienverlauf 
Biogen

Einreichung bei 
der FDA

FDA bewertet         
Wirkstoff positiv

Externes Expertengremium 
bewertet Wirkstoff negativ



Care today, cure tomorrow
Psychosoziale / nicht-medizinische Forschung wird vernachlässigt
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The long and winding road… to…?
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• 1906 Alois Alzheimer publiziert seine Forschungserkenntnisse
• 1988 wird Alzheimer Schweiz durch eine Angehörigen Initiative gegründet
• 2014 hat die Schweiz eine nationale Demenzstrategie
• 2050 werden mehr als 300’000 Demenzerkrankte in der Schweiz leben



Manifest Demenz: Alzheimer Schweiz 2008
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Verstehen

Handeln

Wissen

«Lebensqualität
Demenzbetroffener 
spürbar verbessern»

Information und 
Sensibilisierung – Abbau 

von Vorurteilen und Tabus 

 4 Handlungsfelder, 18 
Projekte wurden bearbeitet 

Dr. Stefanie Becker – Alzheimer Schweiz



Die Schweiz und die WHO

Dr. Margaret Chan, Generaldirektorin WHO 2007-2017



Beispiel Projekt 3.2: 
Förderung der Koordination von Leistungen zur 
Deckung des individuellen Versorgungsbedarfs
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Gut funktionierende 
Angebote 

Expertenworkshops und Abschlussbericht

Schlussfolgerungen und Handlungsempfehlungen: 
 Ausbau Koordinationsleistungen: Stärkung der 

Koordinationskompetenzen
 Interprofessionelle Zusammenarbeit
 Finanzierung und Koordination:                         

«An den Finanzierungsregelungen sollte ab sofort 
gearbeitet werden.»



Stellungnahme Alzheimer Schweiz

Umsetzung für die Betroffenen steht noch aus:  «vom Papier zur Praxis»
Zwar konnten grundsätzlich interessante Berichte, Richtlinien etc. erarbeitet wurden, 
deren konkrete Umsetzung konnte im Rahmen der NDS jedoch nicht angegangen 
werden. Ihre Umsetzung im Sinne des Ziels der Verbesserung der Lebensqualität der 
Betroffenen steht daher noch aus. 

Heterogene Verbindlichkeit Finanzierung (NDS-Umsetzung; Versorgungsangebote) 
Die Integration des Themas Demenz in der kantonalen Alters- und Gesundheitspolitik 
ist bisher noch nicht schweizweit und ausreichend verbindlich erfolgt. Die 
notwendigen finanziellen Mittel für ihre praktische Umsetzung stehen noch nicht zur 
Verfügung. 

Unübersichtlicher Angebots- und Beratungsmarkt  Steuerung, Koordination
Ein Qualitätsmonitoring sowie eine niederschwellige Orientierungshilfe für die 
Betroffenen fehlen noch immer. Dasselbe gilt für die (individualisierte) Koordinierung 
und Strukturierung des Hilfe- und Unterstützungsangebots über den gesamten 
Krankheitsverlauf.
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Wie beurteilen Sie das Versorgungsangebot im Bereich Demenz in Ihrem Kanton? 



Wie schätzen Sie den Grad der Zielerreichung der 
NDS ein? 
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Fazit: 
Von der Demenzstrategie zur nachhaltigen Demenzpolitik!

Expertenbefragung, in % (N=40)
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Handlungsbedarf aus Sicht der 
Betroffenen
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Im Zeitvergleich 2012-2018 eine gleichbleibend tendenziell positive 
Haltung

− 49% der Befragten in der D-CH denken, dass sich Angehörige für die 
Erkrankung ihres Familienmitgliedes schämen, in der W-CH sind es 
33%.

− 29% glauben ein gottgefälliges Leben schütze vor Demenz

25% der befragten Personen würden mit der Diagnose Demenz nicht 
mehr weiterleben wollen.

2012 waren dies noch 19%!

Dr. Stefanie Becker – Alzheimer Schweiz

Quelle: Zentrum für  Gerontologie (2018)

Demenzbarometer 2018: Ergebnisse
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Die Forderungen von Alzheimer Schweiz haben 
nicht an Aktualität verloren!

27Dr. Stefanie Becker – Alzheimer Schweiz



Entscheid 24.Oktober 2019: 
Dialog Nationale Gesundheitspolitik

Schaffung einer «Nationalen Plattform Demenz»
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Wirkungsebenen

Breite Öffentlichkeit: die Bevölkerung ist 
sensibilisiert und kenn risikominderndes 
Verhalten. Die Möglichkeiten zur Prävention 
von Demenzerkrankungen bzw. zur 
Milderung des Verlaufs sind bestmöglich 
genutzt. 

Versorgungssituation: Allen Menschen mit 
Demenz stehen qualitativ hochstehende, 
bedarfsgerechte und bezahlbare Angebote 
zur Verfügung. Hierfür werden 
Versorgungslücken in den Kantonen 
identifiziert und geschlossen. 

Fachpersonen im Gesundheits- und 
Sozialwesen: Die Handlungskompetenz und 
Fachpersonen aus dem Gesundheits- und 
Sozialwesen ist gestärkt. 
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Welches sind die 3 wichtigsten Themen für die 
Zukunft?
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Expertenbefragung (N=40)



Herzlichen Dank 
für 

Ihre Aufmerksamkeit

Kontakt: 
stefanie.becker@alz.ch 
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